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Preußen Münster im Testspiel:
Konzentration auf Stärken und

Schwächen
Der SC Preußen Münster verliert 1:3 gegen Mainz 05 im
Testspiel und zieht wichtige Lehren für die kommende 2.

Bundesliga-Saison.

Die Begegnung zwischen dem SC Preußen Münster und dem 1.
FSV Mainz 05 am vergangenen Wochenende war mehr als nur
ein Testspiel; sie stellte eine wertvolle Gelegenheit für den
aufstrebenden Verein aus Münster dar, sich auf die
Herausforderungen der 2. Bundesliga vorzubereiten.

Testspiel gegen Bundesligisten als Maßstab

Im Duell mit dem Bundesliga-Team aus Mainz musste sich der
SC Preußen mit 1:3 geschlagen geben, doch Trainer Sascha
Hildmann sah in diesem Ergebnis eine wichtige Lernerfahrung.
„Das war für uns ein guter Test“, erklärte Hildmann. Sein Team
wurde defensiv gefordert, was als gezielte Vorbereitung auf die
kommenden Herausforderungen in der Liga interpretiert werden
kann.

Leistungen der Spieler im Fokus

Ein zentraler Aspekt des Spiels war die Leistung des Torwarts
Johannes Schenk, der mit mehreren Paraden entscheidende
Aktionen im Verlauf des Spiels verhinderte. Schenk, der als die
Nummer eins in die neue Saison geht, war ein Schlusslicht an
der Gegentorenzahl, die aus zwei defensive Fehlern im zweiten
Durchgang resultierte.



Die erste Halbzeit bot dem SCP einige vielversprechende
Ansätze. Die Mannschaft zeigte Kreativität und Druck,
insbesondere während einer kleinen Drangphase, die nach
einem indirekten Freistoß im Mainzer Strafraum entstand. Hier
waren die Chancen, die das Team vergab, nach Hildmanns
Aussage möglicherweise die Wendepunkte im Spiel.

Tor des Hoffnungsträgers

Babis Makridis, der in der Schlussminute für den einzigen Treffer
der Münsteraner sorgte, demonstrierte den Kampfgeist des
Teams. Sein Tor trotz des 1:3-Rückstands könnte als
ermutigendes Zeichen für die bevorstehenden Spiele
interpretiert werden, denn es zeigt, dass der SCP niemals
aufgibt.

Erfahrungen und Anpassung

Hildmann nutzte das Match, um verschiedene Aufstellungen und
Spielsysteme zu erproben. Mit Neuzugang Jorrit Hendrix in der
Doppelsechs und weiteren Wechseln in der Halbzeitpause
konnte er eine Vielzahl an Taktiken testen. Dies ist besonders
wichtig in der Vorbereitungsphase, da jede Minute auf dem Platz
genutzt werden muss, um die Chemie und Strategie zu
optimieren.

Ausblick auf die Saison

Mit dem bevorstehenden Saisonstart ist klar, dass das Resultat
gegen Mainz mehr als nur ein einfaches Spiel war. Es
verdeutlichte die Notwendigkeit für den SC Preußen Münster,
seine defensiven Schwächen zu beheben, während die Offensive
auf positive Momente wie das Tor von Makridis aufbauen kann.

Die Reaktionen der Fans und die allgemeine Stimmung zeigen,
dass die Community Vertrauen in das Team hat, während sie
sich auf die Herausforderungen der 2. Bundesliga vorbereitet. Es



wird spannend zu beobachten, wie sich der Verein nach diesen
Lehren weiterentwickeln wird.

 – NAG
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